
Am 20. September 2018 bekamen wir Besuch 
von der Polizei. Herr Josef Kepplinger rief zu-
nächst den Schülerinnen und Schülern der 3. 
und 4. Schulstufe das richtige Verhalten als 
Fußgänger in Erinnerung. Der tägliche Schul-
weg mit seinen Gefahren wurde ausführlich 
thematisiert. 

Die Kinder erfuhren, wie sinnvoll reflektieren-
de Warnwesten gerade in der düsteren Jah-
reszeit sein können und dass es für Fußgänger 
am sichersten ist auf der linken Straßenseite 
zu gehen, falls kein Gehsteig vorhanden ist. 
Insbesondere lag Herrn Kepplinger der siche-

re Schülertransport mit dem Bus am Herzen. Spielerisch erfuhren die Schülerinnen und Schü-
ler, dass ein geordnetes Einsteigen nach der Reihe sehr viel Zeit und Verletzungsrisiko sparen 
kann, dass Gurte, sofern sie ordentlich festgezurrt werden, Leben retten können und dass sich 
Chauffeure bei angenehmem Geräuschpegel besser konzentrieren und damit sicherer fahren 
können. 

Sicherheit auf der Straße 



Im echten Schulbus konnten die Kinder das 
richtige Verhalten im Bus erproben. Auch das 
Überqueren der Straße an der Haltestelle, an 
denen Busse und Autos parken, wurde live ge-
übt. 

In der 1. und 2. Klasse war das richtige Über-
queren von Straßen und der sichere Schulweg 
ein ganz großes Thema. Mit neuen Warnwes-
ten bekleidet wendeten die Schülerinnen und 
Schüler das erworbene theoretische Wissen 
gleich im Straßenverkehr an. Die Kinder er-
fuhren, dass selbst Erwachsene im Straßen-
verkehr noch oft viele Fehler machen. Nicht alle Autofahrer halten vor dem Schutzweg an oder 
beachten Hinweisschilder. Die eigene Achtsamkeit im Straßenverkehr ist somit sehr wichtig. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Josef Kepplinger für seinen praxisbezogenen Verkehrsun-
terricht und wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen sicheren Schulweg.


